
 

 

 

 
 

Antrag auf 

 Erteilung einer sprengstoffrechtlichen Erlaubnis 

 Verlängerung der Gültigkeitsdauer  der beigefügten Erlaubnis Nr. ______________________________________________________ 

 Ergänzung / Änderung  der beigefügten Erlaubnis Nr. ______________________________________________________ 

 

zum Erwerb und Umgang mit 

 explosionsgefährlichen Stoffen (Treibladungspulver)  Schwarzpulver   NC-Pulver  ______________________ 

 pyrotechnischen Gegenständen, Sätzen und Anzündmitteln 

 sonstigen sprengstoffrechtlichen Gegenständen: _______________________________________________________________________________ 

 

Beabsichtigte Tätigkeit: 

 Schießen mit Vorderladerwaffen 

 nichtgewerbsmäßiges Laden und Wiederladen von Patronenhülsen für Schusswaffen 

 Böllerschießen zur Pflege des Brauchtums 

 

Angaben zu meiner Person: 
Name: 

      
ggf. Geburtsname Geschlecht: 

Vornamen: 
      

Staatsangehörigkeiten: 

geboren am: 

      
in: ggf. Geburtsland 

Straße, Hausnummer: 

      
Postleitzahl, Wohnort: 

      
ggf. Ortsteil 

Wohnungen in den  

letzten 5 Jahren:       
Hinweis: nur bei 

Auslandswohnsitz 
Telefon / E-Mail: 

      
Hinweis: für Rückfragen 

(freiwillige Angabe) 

Personalausweis-Nr.: 

      
ausgestellt 

am:  
von: 

 
gültig 

bis:  
 Eine Kopie des Ausweisdokuments ist diesem Antrag beigefügt. 

Hinweis: unbedingt erforderlich 

 

Ich besitze folgende sprengstoff-, waffen- oder jagdrechtliche Erlaubnisse:  bisher keine 

 § 27 SprengG-Erlaubnis  Waffenbesitzkarte  Jagdschein 

 Unbedenklichkeitsbescheinigung  kleiner Waffenschein  Sonstige: _____________________________ 
Art der Erlaubnis ausgestellt am ausgestellt von: gültig bis: 

                        

 Die sprengstoff-, waffen- oder jagdrechtlichen Erlaubnisse sind der Behörde bereits bekannt. 

 

Begründung des Antrags und Bedürfnisnachweis (§ 27 Abs. 3 SprengG): 

      

      

 

 Ich bin Sportschütze und Mitglied im Schützenverein _____________________________________________________________________________ 

 Ich bin Mitglied im Verein zur Brauchtumspflege _________________________________________________________________________________ 

 Die Bescheinigung zum Nachweis des aktuellen Bedürfnisses ist diesem Antrag beigefügt.  
Hinweis: unbedingt erforderlich 

 Ich bin Jäger. Die Kopie des Jagdscheines ist diesem Antrag beigefügt. 
Hinweis: Genügt nur als Bedürfnisnachweis zum Wiederladen 

 

KREISVERWALTUNG GERMERSHEIM 
LUITPOLDPLATZ 1,76726 GERMERSHEIM 

Antrag auf Erteilung, Verlängerung und Stand: 15.11.2022 

Änderung einer sprengstoffrechtlichen Erlaubnis 
 

gem. § 27 SprengG ☐ Zutreffendes bitte ankreuzen 
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Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 31 SprengG verpflichtet, der zuständigen Behörde die für die Durchführung des Sprengstoffgesetzes erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Zur Prüfung Ihrer 

Zuverlässigkeit und persönlichen Eignung holt die Behörde gem. § 8a und 8b SprengG eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 

zentralen staatsanwaltschaftlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der örtlichen Polizeidienststelle und eine Auskunft der örtlichen Verfassungsschutzbehörde ein. 

Gem. § 39a SprengG wird Ihre zuständige Meldebehörde über die erstmalige Erteilung einer Erlaubnis informiert oder wenn Sie über keine Erlaubnis mehr verfügen.  

Hinweis zur Gebührenerhebung: 
Für die Bearbeitung wird eine Verwaltungsgebühr erhoben. Die Gebührenfestsetzung beruht auf der Landesverordnung über die Gebühren auf dem Gebiet des Umwelt-

rechts (Besonderes Gebührenverzeichnis), Ziffer 21ff. 

Aufbewahrung kleiner Mengen im nichtgewerblichen Bereich (Anlage 7, 2. SprengV): 

 Ich beabsichtige, in Verbindung mit meiner Tätigkeit selbst explosionsgefährliche Stoffe aufzubewahren.  

Die Aufbewahrung erfolgt in einem  

 Einfamilienhaus  bewohnten Raum 
Hinweis: Ist keine Druckentlastungs-

fläche vorhanden halbiert sich die 

jeweils zulässige Gesamtmenge  Mehrfamilienhaus  unbewohnten Raum 

 unbewohnten Gebäude  Der Raum verfügt über eine geeignete Druckentlastungsfläche, z.B. ein Fenster 

Weitere Anmerkungen 

      

      

 Fotos der Gesamtsituation, des Raumes, des Behältnisse und sonstigen Sicherheitsvorkehrungen 

      (Feuerlöscher, Gefahrensymbole) sowie vorhandene Unterlagen sind diesem Antrag beigefügt. 

Hinweis: Es sind mehrere 

aussagekräftige Fotos vorzulegen; 

unbedingt erforderlich  

 Die Aufbewahrung wurde bereits nachgewiesen und ist der Behörde bekannt. 

 

Angaben zur Fachkunde (§ 9 SprengG): 

 Die Bescheinigung über die bestandene Fachkundeprüfung ist diesem Antrag beigefügt. 
Hinweis: Eine Kopie genügt, bitte 

nicht im Original vorlegen 

 Eine Fachkunde ist nicht erforderlich. Begründung: _______________________________________________________________________________ 

 Die Fachkunde wurde bereits nachgewiesen und ist der Behörde bekannt. 

 

Angaben zur Zuverlässigkeit und persönlichen Eignung (§ 8a und § 8b SprengG): 

Ich bin  nicht vorbestraft oder in den vergangenen zehn Jahren rechtskräftig verurteilt worden 

und  nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht festgestellt hat oder in 

einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde oder der einem unanfechtbaren Betätigungsverbot unterliegt. 

Ich bin  nicht abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln 

und  nicht geschäftsunfähig, psychisch krank oder debil. 

Ich leide  nicht an schwerer Sehschwäche, Nachtblindheit, Hirnverletzungen, Anfallsleiden, Diabetes, Schwerhörigkeit 

oder Taubheit, Lähmungen oder anderen schweren körperlichen Einschränkungen. 

 

Erklärung: 
Weitere Anmerkungen 

      

      

      

      

      

      

      

      

      
 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass ich die Hinweise zur Kenntnis genommen habe und meine 

Angaben vollständig sind und diese der Wahrheit entsprechen. 

 

      

Ort, Datum  Unterschrift 
 



Anlage 
Antrag auf Erteilung, Verlängerung oder Änderung einer sprengstoffrechtlichen Erlaubnis 

Bescheinigung 

zum Nachweis des Bedürfnisses 

für die Erteilung, Verlängerung oder Änderung 
einer Erlaubnis nach § 27 SprengG 

 
Hiermit wird bescheinigt, dass 
 

Herr / Frau       

 

geboren am       

 

in       

 

derzeit 
wohnhaft       

 
am Übungsschießen mit Feuerwaffen regelmäßig mindestens sechs Monate 
teilgenommen hat und ein aktuelles 
 

 Bedürfnis zum Schießen mit Vorderladerwaffen 
 

 Bedürfnis zum nichtgewerbsmäßigen Laden und Wiederladen  
  von Patronenhülsen für Schusswaffen 
 

 Bedürfnis zum Böllerschießen zur Pflege des Brauchtums  
 

vorliegt. 
 
Name und Anschrift  
des Vereins / der 
Vereinigung 

      

 
Name, Anschrift und 
Kontaktdaten 
des verantwortlichen 
Vorsitzenden 

      

 
 
Ort, Datum  Vereinsstempel / -siegel 

 
 
Name und Unterschrift 
Schießleiter 

 Name und Unterschrift 
verantwortlicher Vorsitzender 

 


